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[0m [s[? ln [0min[r  is t  a l lcs rs[ [s l tn l l ,
lalaucrl  dcr crhlrsnds Cllarnlc-]rul[ .  Ia-
Ici  ist dis [0mini laniscIc I t Iui l i l t  sin l lc i-
nm ilrnlinnnt mit uncnüliclt tielcn rinsamen
$[0ts. I ic  Ia l I inssl  l l inntc lürs Pamdics
lhücl l  Icshni lsn Ir lcn, l ini lcn i l ic t lcl t l las-
sc-[ i ler inncn $uslnnc , ,$[$iG" i l l i ,  Ia l ien-
ns ü'0rhl i ,  Ia[ [nt  h 1i Icr tE und [alarcte-
hsrl Iarulina. Ias 0uartctt fülttt uns lu dsn
r insanstsn t i tcsträndEn, i l iG sn unletü[ t l
u i r lnn, als wirc I r lunIus l i i t r  n ie rut l t i -
! r [ommcn.

PulDrt  0n |  3tr int? [ rn l ! [ !nsl l t t lmls lcst imnGn r iGl | t
l r r rür  I l r l l ! ,  srr l r r r  l ! r  t in i ,  d iG l i l t t ts  rn i  I r runüinn-
nrn.  [ [ r r :  I i r  üstrrrr iElmir  l r I i  $tc indl ,



$usanne tais $tmn im WorldcuI ging 20113 auf .  In
ste -  das t r le ln is r tn Ia lent  und Iartem lraining.
ni laniscIcn Icpui l i l .

e incn JaIr  r0n i lü l l  auf  Plr tz lünl  der lTor ldcuD-l i .
$usic stamml aus l lculschland unü lcDt in ücr l l t r i .

VoN FABTENNE D'ORToL/uBERsETzuNG: STEpHANtE ScHAUENBURG

as Beste am Kitebeach von Cabarate ist  der Spir i t .
Und die Mädets,  ob s ie nun Pros,  Semi-Pros oder
einfach nur Freizei t -Ki ter innen sind, leben und I ie-
ben diesen Geist  besonders.  Eine von ihnen ist  Da-

phn6 La Libert6 aus Canada. Die kteine Blonde scheint  immer gut
gelaunt zu sein,  fehl t  auf  keiner Fiesta und ist  beim Ki ten radikal
und hoch mot iv ier t .  Eine andere,  Susie Mai,  kommt aus Deutschland
und hat mit  ihren rg. lahren beim letzten Worldcup schon mal ihre
Ansprüche auf einen Spi tzenplatz angemeldet.  Carol ina ist  unter
den Locals mein Liebl ing:  immer ein Lächeln auf den Lippen, egal
was passiert .  Sie ist  erst  vor ein paar Monaten von Windsurf-  und
Surfbret t  auf  das Ki teboard umgest iegen und schon vol l  dabei .  Die
Männer s ind ganz hin und weg vom Zauber al l  d ieser Sirenen auf
dem Wasser.
Grund genug, s ich auch mal abzusetzen: Gemeinsam beschl ießen
wir ,  downwind nach Encuentro rüber zu fahren, dem Geheimspot der
Surfer-Locals.15 Minuten dauert  der Ride, wenn es schnel l  geht,
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aber heute ist  d ie Dünung viel  zu gut.  Ent lang der ganzen Strecke
rol len perfekte Ein-Meter-Wet len heran, es bläst  mit  zo bis z5 Kor-
ten, i l lustr ier t  von der [angsam untergehenden Sonne. Unvergess-
l ich.  Mehr davon! Noch ehe wir  uns Gedanken über den Heimweg
machen, werden Pläne für die nächsten Tage geschmiedet.  Dar.-
geht es für  zo Pesos mit  dem,,Motoconcho" zurück nach Cabarete -
Ki te im Rucksack und Bret t  unterm Arm. Diese Mopeds sind die of--
z ie l len Ki ter-Taxis,  spottbi l l ig und nicht  ungefähr l ich.  Das Zaube--
wort  bei  den Heltdr ivern heißt :  despaci to,  langsam, chico.

9 kU* fl nndo: da'e Areine 9a,unios
Nach dem Frühstück bei  , ,Fr iends" in Cabarete starten wir  zur Ostk--
ste der Insel .  Wir  schlängeln uns zwischen Hühner- und Straußen:: ,
stern hindurch, werden in Haarnadelkurven überhott  und er leb:-
eine Pol izeikontrol le mit  angelegter Maschinenpistote -  da sage € -
ner,  Autofahren in Tokio sei  e in Abenteuer!
Dafür wirkt  aber auch der erste Strand, an den wir  kommen, wie a--r
dem Fi lm: kr istal lk lares,  warmes Wasser und eine Wand aus Palme-.



lm Wel lcnsprt  tncucntr t
e insamen [ [endsession

trsf len s ich dic Pros zur

ERWARTEN sIE MEHR

FOR KITE PEOPTE !
und sotche, die es werden wollen

Kapverden
Beste Lage, genialer Spot, schöne Hotels, Atlantis Bar und
Restauranl gleich nebenanl Skyriders Sal erwartet euch!

El Yaque
lmmer eine Reise wert. Der windsichere Spot vor der Küste
Venezuelas.

Safaga
Das Kitelevier am roten Meer erfreut sich großer Beliebtheit
unter den Kitesurfern. Mit separatem Schulungsrevier.

Maurilius
Mauiltius ist in aller Munde. Die neue Skyriders Station am
Top Spot Le Morne auch! Mit großem Einsteiger Stehbereich
in der Nähe der Skyriders Station.

Barbados
Stetige Passatwinde und ein ideales Revier um die ersten
Erfahrungen in der Welle zu sammeln

VON IHREM NACHSTEN URLAI.JB!
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St. Lucia
Anse de Sable

@n
DESTINATIONEN

Barbados
Silver Sands

Venezuela
El Yaque

Dominikanische Republik
Cabarete

Mauritius
Le Morne . NEU

Kapverden
Sal

Spanien
Tarifa

Agypten
Ras Sudr, Safaga & Dahab - NEU

Türkei
Aläcati

Unsere Skyriders Slationen sind aus-
geslallet mit dem besten Material von
Norlh Kileboarding.
Pr0fessionelle Lehrer unlerrichlen
Anfängef bis Forlgeschrittene und
führen euch schnell zum gewünschten
Erfolg. Laßt euch euer individuel les
Reisepakel unverbindlich von uns
zusammenslel len.



l (e in I rund zuln Ä[tauchen: l l ic  drc i
l rcundinncn machen aul  a l lcn t ret tern
- r I  laufsteg 0der l ( i tc [0ard -  e inc
gute I i0ur.  Iechts:  $0nja I isc l r l i ;  un-
ten: Garr l ina

in deren Schutz ein unglaubl icher Spot l iegt .  Der Wind
ist  böig,  und das Starten erweist  s ich als schwier ig:
Trotz seiner 2oo Meter Länge ist  der Strand zu schmal.
Aber at te in schon die KuLisse rechtfert igt  a l le Mühen.
Das Leben spiel t  s ich ja nicht  nur unterm Schirm ab.

Zßat,'6 e,,ra.rr*o, dp- 9{orter/rxon 
" {rn'Xite,I,

Noch so ein Traumplatz!  Die Sandstrände sind lang und
weiß, der Wind ist  schwächer und das Abendprogramm
eher etwas für Honeymoon als für  heiße Nächte -  Las
Terrenas ist  e in Hafen des Fr iedens. ln dem türkisblauen,
klaren Wasser zu baden ist  schon das reine Glück,  d ie
Steigerung dazu kommt beim Ki ten: Bei  15 Knoten
schwebe ich in r4 Metern Höhe über dem glat ten,  von
Kokospalmen gesäumten Meer!  In einem der k le inen Ho-
tels f indet man le icht  Unterschlupf für  d ie Nacht,  beson-
ders zu empfehlen ist  das , ,Papagayo",  zoo Meter hinter
der Ki teschule.

9untaQana: Jrr*"tt Lton dW
In den nächsten Tagen nehmen wir  d ie Erkundung der
Nordwestküste in Angr i f f .  Die Straße wird zur Piste.
Hinter uns l iegen Punta Cana und der Staub vieler Ki lo-
meter,  vor uns eine traumhafte Bucht mit  e inem klei-
nen Fischerdorf .  Weiter hinten in der Bucht f inden wir
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ganze Zei t?" Der Strand ist  schwier ig,  e igent l ich v ie l  zu schmaI für
den Ki te.  Der kräf t ige Wind kommt vol l  auf  den Strand, und das
Wasser ist  z iemtich f lach über dem Rif f .  lmmerhin:  d ie Fischerboote
in der Bucht versprechen uns schon ein leckeres Fischessen in
traumhafter Umgebung, wenn wir  aus dem Wasser kommen.

ln/)t rB, Q,/rvtu.t t,, @z,r a/orl,e,'6 atni,s.tp,tt,
Etwa eine Stunde weiter l iegt  Monte Chr ist i ,  e in urtypisches Städt-
chen ohne die Spur eines Tour isten. Am Sonntag ist  es geisterhaft ,
nur die laute Musik in den Straßen zeugt von Leben. Der Spot ist
der Traum jedes Wakeboarders:  d ie Wasseroberf läche ul t ra-glat t ,
Side-of f  Wind mit  3o Knoten, die Bucht z iemtich f lach und mit  Sand-

$usannc l t |a i  z
rr f  dGln WEg,f f
Einrn I rg l , t f
larr ier f? [ i
lJ4ündinncl

-.-'taten SIE{E' |||olix.ifit, am
,lT{r ldcuI tc i l -

o-"  zünGImcn. 1,

ein Plätzchen. Der Wind kommt 0n- und Side-on-Shore auf den
Strand. Wir  segeln in zwö[f  Metern Höhe vor einer afr ikanisch anmu-
tenden Kul isse. Leider ist  der Wind böig,  der Strand winzig und
schmutzig,  und es haut uns ordent l ich hin.  Trotzdem: Die Wi ldhei t
is t  grandios.

9un'tatRnsa' 'Na,zu,ttt, spoin4,t i/e,v d,A gorrzz' %oW7
Über et l iche üble Pisten kommen wir  durch kleine Dörfer und Buch-
ten, bis wir  [angsam die Berge wieder hinter uns lassen. Kurz vor
Punta Rosa eröf fnet  s ich dann t ief  unter uns der Bt ick auf die wi lde
Schönheit  e ines Strands im Schutz der Berge, eine Traum-Lagune.
Der Wind bläst ,  a ls wo[[e er den Zebus die Hörner wegwehen. Be-
st immt 3o Knoten, während es drei  Autostunden entfernt  in Caba-
rete regnet.  Um uns bi ldet  s ich schnel I  e ine neugier ige Men-
schenmenge., ,Was macht ihr  da btoß? Und warum spr ingt  ihr  d ie
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strand. Drumherum sieht es or ig inaL aus wie in einem
Weste rn.
Zurück gen Osten. Die Heimfahrt  in der Dunkelhei t  is t
e ine echte Herausforderung für den Fahrer und sein

Gottvertrauen. In Punta Cana mit  seinen histor ischen Häusern aus
der KoLonialzei t  Legen wir  e ine Pause ein.  Das kteine Restaurant bie-
tet  uns gebratenes Huhn, Salat ,  Reis,  Erbsen und gegr i l l te Bananen
- ein Festessen.

$.os B"allp ge,!'a. aul dpm {.ond
Auch das muss man in Cabarete maL erLebt haben: Nach dem
Fischessen im Strandlokal  eeht es mit  Motoconchos zu einem Dorf-

fest .  Uber den Platz z iehen Abgasschwaden, und von der versam-
meLten Menschenmenge geht eine ungtaubl iche Energie aus. Auf
dem Programm stehen ein BasketbaLl-Spiel  und ein Konzert ,  bei
dem einheimische Stars internat ionaLe Stars imit ieren. Michael
Jackson zum BeispieI  is t  auch da und der Bei fa l l  der reine Wahn-
sinn. Das Basketbal t -SpieI  is t  e ine Show für s ich.  l rgendwann hören
die Soieler der führenden Mannschaft  e infach auf und tanzen über
das Spiel fe ld,  d ie gegner ische Mannschaft  beschwert  s ich,  d ie Fans
rasten aus. der Schiedsr ichter brül t t  rum und erklärt  d ie einheimi-
sche Mannschaft  zum Sieger-  wie gut,  dass beide Mannschaften
einheimisch sind!

Ia l i  $tc indl  in 1a XIcGa: Riurr l r i tEn
in dsr aülgEstaütrn f lu lmündunI
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